
Weitere Informationen  
finden Sie 

auf unserer Homepage unter: 
www.awv-graz-umgebung.at 

Gerne beantworten wir Ihre Fragen  
auch telefonisch!  

Sie erreichen uns unter der Nummer: 
0316 680040 

 
Die Abfallberaterinnen  

und Abfallberater 
des Abfallwirtschaftsverbandes  

Graz-Umgebung 

Mag. Christiana Meßner, AWV GU 

Elektroaltgeräte sind kein Müll! 
 

Was tun mit ausgedienten Elektroaltgeräten? Auch alte, noch funktionieren-

de Geräte sind wertvoll und können wiederverwendet oder verwertet wer-

den.   

Seit 2005 besteht in Österreich die Elektroaltgeräte-Verordnung.  

Daher müssen Elektroaltgeräte, kurz EAG, getrennt gesammelt und um-

weltgerecht verwertet werden. Sie können Ihre EAG in Ihrem Altstoffsam-

melzentrum bzw. im Rahmen der Sperrmüll- oder Problemstoffsammlung 

kostenlos abgeben. Auch Händler mit einer Verkaufsfläche von mehr als 

150 m² sind gesetzlich dazu verpflichtet, beim Kauf eines gleichartigen 

neuen Gerätes, das alte Elektrogerät kostenlos wieder zurückzunehmen.  

Jeder Kühlschrank, jede Waschmaschine, jedes TV-Gerät oder  jedes Handy 

enthält Rohstoffe wie z.B. Kupfer, Aluminium oder auch Gold. Aber auch 

seltene Elemente wie Indium, Lithium und Tantal zählen zu den „inneren 

Werten“ von EAG. 

Werden EAG nicht umwelt- und fachgerechten entsorgt, können wertvolle 

Ressourcen nicht mehr rückgewonnen werden und gehen somit verloren. 

 

Tatsächlich wird in Österreich derzeit 

nur ein Teil der vorhandenen  

Ressourcen zur Wiederverwendung 

oder Verwertung genutzt. Rund 

180.000 Tonnen Elektrogeräte werden 

in Österreich jährlich in Umlauf  

gebracht. Etwa 80.000 Tonnen aus- 

gedienter EAG werden über die offizi-

ellen Sammelstellen einer fachgerech-

ten Entsorgung zurückgeführt.  

Der Rest landet im Keller, im Rest-

abfall oder wird von unbefugten  

Altstoffsammlern abgeholt und ins 

Ausland gebracht. 

Hatten Sie auch schon einen Zettel mit 

dem Hinweis „Wir sammeln, was Sie 

nicht mehr brauchen“ bei Ihrer  

Haustüre?  

Lassen Sie sich nicht täuschen:  

Ihr alter Fernseher oder Ihr alter Kühlschrank wird nicht repariert und wei-

ter verwendet, sondern landet meist, nachdem er ausgeschlachtet wurde, 

im Straßengraben oder auf einer wilden Deponie im Ausland. Dort werden 

die Geräte oftmals einfach verbrannt, was zu großen Umweltproblemen 

führt. 

Sie tun also nichts Gutes, wenn Sie diesen Personen Ihre alten Geräte 

überlassen. Zudem machen sich sowohl der Sammler, als auch die/der 

Übergeber/in laut Abfallwirtschaftsgesetz strafbar!  

Wer sicher gehen will, dass ausgediente Elektrogeräte oder Teile davon 

nicht auf illegalen Deponien im benachbarten Ausland landen, sondern un-

ter Einhaltung strengster Umweltstandards in Österreich fachgerecht ent-

sorgt und recycelt werden, der muss diese nur bei einer der kommunalen 

Sammelstellen kostenlos abliefern. 

 

- Entsorgen Sie Elektroalt-

geräte richtig und geben Sie 

diese nicht an illegale Sammler 

weiter. 

 - In Österreich gibt es 2.100 

Sammelstellen für Elektroalt-

geräte. 

- Auch die kleinsten Elektroalt-

geräte dürfen nicht in die Rest-

mülltonne und sind dafür viel 

zu schade! 

- Werden Elektroaltgeräte  

richtig gesammelt und von 

Fachleuten verwertet, liefern 

sie viele wichtige Rohstoffe. 

Wussten Sie, dass… 

… 1 Tonne Handys mehr Gold als 1 

Tonne Golderz enthält?  Das heißt, in 

400 Handys steckt genügend Gold für 

einen Ehering. 
 

… der Strafrahmen für nicht genehmig-

te Abfallsammlung bzw. auch die Über-

gabe von Geräten an nicht genehmigte 

Sammler, bis zu 36.000 Euro beträgt? 

 

Nähere Informationen finden 
Sie unter: 

www.elektro-ade.at 
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